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Rekonstruktion des Friedhofes von Sobrigau

(Gemeinde Kreischa), Adelhelm Dietzel 1993.

Grabsteine von Crostwitz, Kr. Bautzen
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Cavertitz,

OT Sörnewitz
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Überlagerungen von Fried-

höfen des 11. Jh. bis um 1200 

und romanischen Kirchen im 

Leipziger Land

•Magdeborn (Mechelk 1994), 

•Rückmarsdorf, 

•Werbelin (Wilhelm 1994) 

•Neichen (Unteidig 1994)
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Breunsdorf, Kr. Leipzig

- Friedhof um 1150 (Bestattungen 

violette Pfeile)

- Erster romanischer Kirchenbau um 

1200 mit Überlagerungen von 

Bestattungen und Fundamenten 

(Grundriß grün)



6

Datierung: zwischen 1050 und 1200 

50 bis 60 Jahre alter, 1,70 m großer Mann

Verletzungen: Linke Elle mit Parierfraktur, die der Regel als 

Abwehrfrakturen entsteht, wenn der Arm angewinkelt angehoben und 

schützend vor das Gesicht gehalten wird, so dass der Unterarm den 

Schlag abfängt und dabei bricht. Hinweis von Hiebverletzungen am 

Beckenknochen und am Schädel.

Pathologische Veränderungen: an Wirbelsäule und Randleisten im 

Kniegelenk des Oberschenkels sind deutliche Hinweis für einseitige 

Beanspruchungen durch Reiten. 

Als Fechterbuckel bezeichnete Veränderungen die durch eine 

asymmetrische Überbelastung der Wirbelsäule in Folge der 

Schwertführung entsteht. 

Zahnbefunde: An den Zähnen des Ober- und Unterkiefers starker 

Zahnsteinbefall festgestellt - Zahnstein entwickelt sich bei einer 

fleischhaltigen Kost.

Soziale Stellung: In der Zusammenschau zeigt sich, dass der Tote als 

privilegierter Reiterkrieger aktiv war!
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„Um ein Zeichen zu setzen, das die 

„Verletzungen“ aufnimmt und den 

Menschen Zuversicht gibt, 

verzichtete die Kirchgemeinde auf 

eine finanzielle Entschädigung und 

einigte sich mit dem Betreiber des 

Tagebaus, dem 

Bergbauunternehmen MIBRAG, auf 

den Erhalt und die Umsetzung der 

Emmauskirche an einen neuen 

Standort, der am Martin-Luther-

Platz in Borna gefunden wurde.“

Und wenn gar nichts mehr 

geht:

Die Emmauskirche,

ehm. Heuersdorf 


